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des Hıstorischen Atlasses insgesamt, Klarheıit in den komplexen Herrschafts-
ausbau des spaten Miıttelalters un der frühen euzeıt bringen. i1ne AaUu$S-

führliche Bibliographie, die treilich mı1t Tıteln die Leıistungen des Doktor-
VaTters schwerpunktmäßig hervorhob, während andere verdıiente bayerische
Landeshistoriker nıcht vertiretfen sınd, rundet das Bıld 1ab Eın ach Personen,
Ortsnamen un: Sachbegriffen erstelltes Register un zahlreiche iıllustrierende
Graphiken, kızzen un Karten komplettieren den ınsgesamt posıtıven Fın-
druck In Einzelbereichen sınd die Ergebnisse, W1e 1m Falle Bobingen, durch
Anschlufßprojekte wissenschaftlicher Ortsgeschichten, denen sıch auch der
Autor beteiligte, bereits heute weıiterentwickelt worden.

Insgesamt bestätigt auch der Band Schwabmünchen die bereıts früher BCZO-
Zwischenbilanzen den Ergebnissen der historischen Atlasforschung,

die dıe wichtigsten Grundtypen der Terrıtorıen 1mM Alten Reich analysıerten
und konkretisierten. Der Band tragt Beispiel des Augsburger Geistlichen
Fuürstentums sıcher auch AD bei, die geistliche Staatlichkeit insgesamt wieder
LICU bewerten. Das große Desiderat, die Rolle des nıederen Adels 1m Vertas-
sungswerk des Schwäbischen Reichskreises umtassend darzustellen, bleibt
auch ach dem Erscheinen dieses Bandes bestehen. Trotzdem verdeutlicht die
Einbeziehung der Reichsritterschaft, zuletzt ber die ÄI'HI'‚CI‘ der Graftfen VO

Stadion-Thannhausen, der Freiherren Imhof Untermeıtingen der der
Adelsherrschaft Igling, eiıne Forschungsrichtung, dıe wieder vermehrt aufzu-
greifen ware. Wolfgang Wdst

900 Jahre Benediktinerabtei Neresheim. Redaktion Ottmar Engelhardt un
Mantred Schindler. Aalen MSW-Verlag für Wırtschaft und Kultur L995;
2724 Seıten, 180 Abbildungen.

In der 7zweıten Hälfte des 11 Jahrhunderts wurden 1mM schwäbischen Raum
zahlreiche benediktinische Klöster gegründet. So konnten alleın 1mM etrtzten
Jahrzehnt die 900-Jahrfeier begehen: Zwiefalten (1989), Ochsenhausen (1993),;
Wiıblingen (1993); Neresheim (1995% Isny (1996) Diese Klöster sind 1ın der
Sikularisatıon aufgelöst worden, L1UT Neresheim konnte 1921 als Abte!1 wıeder-
errichtet werden. Die Jubiläen Anlafß für die Herausgabe VO est-
schriften.

Für Neresheim besorgte 1€eSs der Vereın ZUr Rettung der Abteıikirche, der
mıiı1ıt seinen rund 1000 Mitgliedern ber 1er Millionen Mark ZzZ1417 Erhaltung der
Klosteranlage zusammengebracht hat Zur 900-Jahrfeier erschıen eıne reich
ıllustrierte Festgabe als Aus_gabe der Zeitschriftt „PTO Neresheim“. Der
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Band, keine Festschrift 1m hergebrachten Sınne, 1St opulent ausgestattel un
enthält sämtliche Predigten, Festvortrage und Ansprachen, die anläßlich des
Jubiläums der Abte!1 gehalten wurden.

Auf die historischen Beıträge se1 besonders hingewiesen, Paulus Weißenber-
SCI un!: Abt Stoffels geben eıinen geschichtlichen UÜberblick ber 900 Jahre
Ausführlicher berichtet Weißenberger ber die Wiederbesiedlung der Abte!1
8a Die Abteikirche 1sSt der bedeutendste Kirchenbau Balthasar Neu-

Die Pläne lagern 1mM Mainfränkischen Museum iın Würzburg. Umtftas-
send stellt Hanswernfried Muth die Herkunft der Pläne, iıhre Chronologie un
ıhre Bedeutung klar S 66—-111). Die 1995 abgeschlossene Restaurierung des
ehemalıgen Festsaals VO Domuinikus Zimmermann 1St das 'Thema des Beıtrags
VO Restaurator Thomas Wieck

7u den denkwürdiıigen Ereijgnissen des Jubiläums zählt eıne Ausstellung
„Taftelsılber aus der Reichsabte1i Neresheim“, hergestellt ın Augsburg, heute 1m
Besıtz des Bayerischen Nationalmuseums iın München. Es wurde 1995 Ort
seıner ursprünglichen Verwendung 1m restaurıerten Tatelzimmer des Stitfts
gezeıgt. Zusammen mı1t dem Tatelsılber stellte Lorenz Seelig auch Goldschmie-
dearbeıiten des 18 Jahrhunderts aUus der Abte!] VOIL.

Die vielen Aktivitäten des Konvents beweisen die Anziehungskraft des
Klosters als Ort der Besinnung, Begegnung un Bıldung.

Theodor Wohnhaas

Rıeser Kulturtage. iıne Landschaft stellt siıch VO Dokumentation. Hrsg. VO

Verein Rıeser Kulturtage e: VL Band X: 1996 Erarbeitet VO Wulf-Dietrich
Kavasch, Friedrich Keßler un! CGsünter Lemke Nördlingen, Verlag Rıeser Kul-
Lurtage 1997 640 Seiten mı1ıt 183 Abbildungen (Fotos, Karten, Grafiken).

Hauptintention der Rıeser Kulturtage, die regelmäßig iınnerhalb eınes ZWeIl-
Jährıgen Turnus stattfinden, 1St die Förderung der kulturellen Identität des
Riesgebietes. Die wesentlichsten Ereignisse dieser 1e] geachteten Einrichtung
werden tradıtionell ın einer Publikationsreihe zusammengefaßt, dıe mıttler-
weıle aus zehn Bänden besteht.

Anliäßlich der i} Rıeser Kulturtage, die VO Aprıl bıs 18 Maı 1996
verschiedenen Orten un:! historischen Schauplätzen stattgefunden haben,
wurde wıederum eın stattlıcher Dokumentationsband publiziert, der eınen
UÜberblick ber die wichtigsten Veranstaltungen dieses Zeıtraumes SOWI1e ber
die gehaltenen Vortrage bietet.


